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Dorfsäuberungsaktion zu Corona-Zeiten
Am 7. März 2020 trafen sich 
schätzungsweise 120 Hoet-
marer zur großen Dorfsäu-
berungsaktion. Das Corona-
Virus war noch primär ein 
Thema aus den Nachrichten 
und wohl niemand ahnte, 
dass die Dorfgemeinschaft 
für lange Zeit nicht mehr in 
solch großer Runde zusam-
menkommen würde. Zwölf 
Monate später hat die Pande-
mie unser gesamtes gesell-
schaftliches Leben auf den 

Kopf gestellt. Das am Sams-
tag, dem 13. März 2021, 
gleichwohl die 22. Dorfsäu-
berungsaktion stattfinden 
konnte, zeigte zum einen, 
dass es Hoffnung auf ein 
Ende der Pandemie gibt, 
zum anderen, dass die Hoet-
marer auch in der Krise zu-
sammenstehen und sich für 
ihr Dorf einsetzen.

„Wir sind froh, von der Stadt 
Warendorf grünes Licht für 
die Dorfsäuberungsaktion 
bekommen zu haben und 
wollen mit ihr das Bewusst-
sein für unsere Umwelt 
schärfen“, sagte Ansgar 
Drees als Vorsitzender des 
Heimatvereins. Im gesam-
ten Dorf sei der Wille zu spü-
ren, dabei mitzuwirken, die 
Wirtschaftswege, Plätze und 
Gräben von Müll zu befrei-
en, der in der Umwelt nichts 
zu suchen habe: „Wir setzen 

uns für unser zu Hause, für 
unser Heimatdorf und für 
unsere Umwelt ein.“

Um Gruppenbildungen und 
das Risiko etwaiger Neuin-
fektionen zu minimieren, 
wurden die Aufteilung der 
Sammlungsstrecken und die 
Ausgabe der Mülltüten, 
Greifzangen und Warnwes-
ten an der ehemaligen Stell-
macherei von 13 bis 14 Uhr 
entzerrt. Zudem wurden alle 

Teilnehmer zur Rückver-
folgbarkeit in Listen einge-
tragen und Müllsammel-
teams höchstens aus zwei 
Haushalten mit maximal 
fünf Personen gebildet. Auch 
auf das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung wurde 
geachtet.

Wie Ansgar Drees verriet, 
nahmen insgesamt 65 Perso-
nen an der 22. Dorfsäube-
rungsaktion teil, die sich 
auch von zeitweise heftigen 
Regenschauern nicht abhal-
ten ließen: Es war sehr schön 
zu sehen, dass sich auch vie-
le Kinder an der Aktion be-
teiligt haben.“ Wie in den 
Vorjahren habe man sämtli-
che Strecken absuchen kön-
nen, weil einige Mitwirken-
de mehrere Strecken über-
nommen hätten. Um die 
fachgerechte Entsorgung 
des gesammelten Mülls – da-

runter vor allem Flaschen, 
Zigarettenpackungen und 
To-Go-Verpackungen von 
namhaften Imbissketten – 
kümmere sich in den nächs-
ten Tagen die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft des Krei-
ses Warendorf. 

Ein besonderes Dankeschön 
sprach Drees der Stadt Wa-
rendorf aus, die einen Con-
tainer zur Verfügung gestellt 
und den Heimatverein im 

Vorfeld der Aktion bereit-
willig bei der Planung der 
Aktion unterstützt habe: 
„Mit dem Ablauf der Dorf-
säuberungsaktion sind wir 
sehr zufrieden. Wir hoffen 
im nächsten Jahr natürlich 
auf eine Rückkehr zum be-
kannten Ablauf, der es uns 
auch erlaubt, nach getaner 
Arbeit gesellig zusammen 
zu kommen.“

S TEPH A N OHL MEIER

Fahrrad- 

mechaniker/in  

gesucht!

Tom Fleuter (l.) und Volker Harbert zogen mit einem 
Bollerwagen und Greifzangen rund um Hoetmar, um Müll  
zu sammeln.

Theo Fleuter (l.) und Ansgar Drees zeigen die Strecken, die 
vom Müll befreit wurden.
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Trotz Corona haben die Hei-
matfreunde in den letzten 
Monaten mit Hochdruck an 
der Fertigstellung der Miet-
wohnung im Leutehaus ge-
arbeitet. So wurden die Au-
ßenwände mit einer speziel-
len Dämmung versehen, die 

Wasserleitungen verlegt 
und die Elektroinstallation 
erneuert. Die neue Wohnung 
verfügt jetzt zudem über 
eine eigene Heizungsanlage. 
Passend zu den Eingangstü-
ren im Dorfbüro sind nun 
auch die Außentüren der 

Mietwohnung ersetzt wor-
den.

Wenn die Restarbeiten wie 
das Verlegen der Bodenbelä-
ge, das Tapezieren der De-
cken und Wände sowie die 
Sanitärinstallation planmä-

ßig verlaufen, kann die 
Wohnung voraussichtlich 
im Frühsommer vermietet 
werden. Den passenden Mie-
ter haben die Heimatfreun-
de zwischenzeitlich auch 
schon gefunden.

Beim Konzept des Leutehau-
ses dienen die Einnahmen 
aus der Vermietung der 
Wohnung zur Deckung der 
laufenden Kosten des gesam-
ten Leutehauses. Ohne diese 
Einnahmen wäre eine Un-
terhaltung des Gebäudes 
durch die Heimatfreunde 
nicht finanzierbar.

Falls sich interessierte Hei-
matfreunde die Mietwoh-
nung vor dem Einzug des 
Mieters noch einmal anse-
hen wollen, so wenden sie 
sich zwecks Terminverein-
barung gerne an Robert Dor-
geist oder Michael Mense.

LUDGER BÜTFERING

Mietwohnung im Leutehaus fast bezugsfertig Frauen aller Konfessionen laden ein: Weltgebetstag am 5. März

PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 

montags bis freitagsmontags bis freitags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 FREE FAX 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Der Weltgebetstag wird je-
des Jahr von christlichen 
Frauen aus einem anderen 
Land vorbereitet. Am ersten 
Freitag im März wird dieser 
(Wort-)Gottesdienst in mehr 
als 150 Ländern rund um 
den Globus gefeiert. Alleine 
in Deutschland machen 
jährlich mehr als 800.000 
Menschen mit. Mit dem Got-
tesdienst aus Vanuatu unter 
dem Motto „Worauf bauen 
wir?“ setzen wir uns für 

Gleichberechtigung von 
Frauen und gegen den Kli-
mawandel ein.

Ein kleines Team aus der 
Frauengemeinschaft Hoet-
mar bereitete einen gut be-
suchten Wortgottesdienst zu 
diesem Thema vor. Leider 
war es Corona-bedingt nicht 
möglich, wie sonst nach dem 
Gottesdienst noch gemütlich 
zusammenzusitzen und lan-

destypische Sitten und Spei-
sen kennenzulernen. Viel-
leicht haben wir ja im kom-
menden Jahr wieder die 
Möglichkeit dazu. 

Vanuatu wurde in Wort und 
Bild (per Beamer) den teil-
nehmenden Gottesdienst 
Besucher/innen sehr erläu-
ternd vorgestellt. Wie in ei-
nem Urlaubstraum – als Süd-
seeparadies mit exotischen 
Fischen und Korallen, blau-

em Meer, Traumstränden 
und dahinter einem tropi-
schen Regenwald mit Über-
fluss an Früchten, überall 
freundliche Gesichter – fühl-
te man sich in der Kirche 
verzaubert.

Doch es gibt auch eine Kehr-
seite: Vanuatu ist weltweit 
das Land, das am Stärksten 
Gefährdungen durch Natur-
gewalten und den Folgen des 

Klimawandels ausgesetzt 
ist. Verheerende Zyklone 
schlagen immer häufiger 
auf, der Meeresspiegel steigt 
und steigt. Vanuatu liegt im 
pazifischen Feuerring mit 
mindestens sieben aktiven 
Vulkanen und regelmäßigen 
Erdbeben. 

Ein großes Problem ist die 
Gewalt gegen Frauen, über 
die Hälfte hat bereits Gewal-
terfahrungen in einer Part-
nerschaft gemacht. Die Frau-
en aus Vanuatu stellen uns 
die Frage: Worauf bauen 
wir? Was trägt unser Leben, 
wenn alles ins Wanken ge-
rät? Mit Worten sind wir 
schnell, um alles besser zu 
Wissen. Aber was ist mit un-
seren Taten, sind wir auch 
damit bereit, die Welt zu ver-
bessern? 

Als Zeichen der Verbunden-
heit und Solidarität mit den 
Frauen in Vanuatu konnte 
jede/r Gottesdienst Teilneh-

mer/in ein kleines Samentüt-
chen, welches von dem Vor-
bereitungsteam der Frauen-
gemeinschaft liebevoll ge-
staltet wurde, mit nach Hau-
se nehmen. Wir setzen hier 
unterstützend ein Zeichen 
gegen Artensterben und Kli-
mawandel. So blicken wir 
zuversichtlich in die Zu-
kunft und reichen uns über 
Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg die Hände 
und beten um weltweiten 
Frieden. 

Dass das Schicksal der Frau-
en aus Vanuatu uns nicht 
unberührt lässt, zeigt die 
große Spendenbereitschaft. 
Insgesamt konnten 116,13€ 
auf das Konto des Weltge-
betskommitee überwiesen 
werden. Allen Spender/ in-
nen möchten wir an dieser 
Stelle nochmals herzlich 
Danke sagen.

DA S VORBEREITUNGS TE A M  

ZUM WELTGEBE T S TAG
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Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Blutspenden im April
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag/Freitag, 8./9. April 2021,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Ehrungen und Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr
„Ihre bedingungslose Be-
reitschaft, Mitbürgern ohne 
Ansehen der Person in Ge-
fahr und unter Einsatz des 
eigenen Lebens zu helfen, 
ist keine Selbstverständ-
lichkeit“, dankte Bürger-
meister Peter Horstmann 
am Freitagabend den Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Hoetmar: „Wir 
können ruhig schlafen, 
weil sie da sind.“ Im Rah-

men einer kleinen Feier-
stunde im Gerätehaus ehrte 
und beförderte er unter 
Wahrung der Abstands- 
und Hygieneregeln ver-
diente Blauröcke.

Die Sonderauszeichnung 
des Verbandes der Feuer-
wehren in Nordrhein-West-
falen erhielt Josef Recker 
für 50-jährige Treue zur 
Wehr. In dieser Zeit eilte Re-

cker nicht nur Menschen in 
Not zur Hilfe, sondern über-
nahm von 1996 bis 2012 als 
Leiter der Feuerwehr Wa-
rendorf auch besondere 
Verantwortung für eine 
funktionierende Gefahren-
abwehr vor Ort. Im An-
schluss war er Mitinitiator 
der Hoetmarer Kinderfeu-
erwehr.

Seit mittlerweile 35 Jahren 
sind Manfred Austerhoff, 
Klemens Bröker und Her-
mann Schössler Feuer und 
Flamme für den Lösch-
zug  4. Von Christof Ams-
beck als Leiter der Feuer-
wehr Warendorf, dem Bür-
germeister und Holger 
Niemeyer als Leiter des 
Sachgebietes „Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung“ 
erhielt das Trio das von 
Landesinnenminister Her-
bert Reul vergebende Feu-

erwehrabzeichen in Gold. 
„Die meisten von damals 
haben irgendwie zur Stan-
ge gehalten“, erinnerte 
Christof Amsbeck mit ei-
nem Augenzwinkern an 
den Grundlehrgang vor 35 
Jahren, hatte er doch selbst 
an diesem teilgenommen.

Weitere Ehrungen wurden 
Klaus Eggelnpöhler, Peter 
Recker und Bernhard Vol
mer zu teil. Für 40-jährige 
Mitgliedschaft erhielten sie 
die Sonderauszeichnung in 
Silber des Landesfeuerweh-
renverband. Zudem wur-
den Margit Austerhoff zur 
Feuerwehrfrau sowie Tobi-
as Tertilt, Alexander Volk-
mer und Lukas Zäh zu 
Oberfeuerwehrmännern 
befördert.

„Uns ist es wichtig, die Eh-
rungen und Beförderungen 

in einem würdigen und den 
aktuellen Gegebenheiten 
angemessenen Rahmen 
stattfinden zu lassen“, sagte 
Christof Amsbeck am Rande 
der Feierstunde. In einer 
kurzen Ansprache ging er 
unter anderem auf die Aus-
wirkungen der Corona-Pan-

demie für die heimische Feu-
erwehr ein und wünschte 
sich, dass die Kameraden 
sich von der Pandemie nicht 
abhalten lassen, sich weiter-
hin für die Bevölkerung zu 
engagieren.

S TEPH A N OHL MEIER

Für 50- bzw. 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt  
Josef Recker, Klaus Eggelnpöhler, Peter Recker und  
Bernhard Volmer (von links).

Seit 35 Jahren in der Feuerwehr aktiv sind (v. l.) Klemens Bröker, 
Manfred Austerhoff und Hermann Schössler.

Befördert wurden (v. l.) Alexander Volkmer, Margit Austerhoff, 
Lukas Zäh, Tobias Tertilt und Nils Recker.

Bürgermeister Peter 
Horstmann würdigte das 
Engagement der Blauröcke 
als keine Selbstverständ
lichkeit.

Christof Amsbeck dankte  
den Kameraden und ihren 
Angehörigen für ihren  
Einsatz zum Wohle der 
Bevölkerung.

Für ein frühlingsbuntes 
Osterfest
(djd-mk). Eine farbenfrohe 
Dekoration darf an Ostern 
nicht fehlen. Wer neben be-
malten Eiern auch mal et-
was anderes ausprobieren 
möchte, kann zum Beispiel 

Matroschkas aus Holz mit 
individuellen Ostermotiven 
gestalten. Die vor allem aus 
Russland bekannten Schach-
telpuppen sind als unbehan-
delte Holzrohlinge im gut 
sortierten Kreativhandel 
oder im Internet zu finden. 
Für ihre Gestaltung eignen 

sich etwa die Pintor Marker 
von Pilot, die mit ihrer ro-
busten Spitze auf nahezu al-
len Oberf lächen haften. 
Dank der großen Auswahl 
von 30 Farben und vier 

Strichstärken lassen sich die 
Figuren mit breiten Mar-
kern zunächst grundieren, 
um dann mit den feineren 
Markern Details, zum Bei-
spiel ein süßes Hasengesicht, 
aufzumalen. Weitere Baste-
lideen gibt es unter www.
pilotpen.de/inspiration.

Fotos (2): djd-mk/Pixum.de
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Aufgrund der sich ständig ändernden 
Corona-Vorgaben können wir keine festen 
Öffnungszeiten für April bekanntgeben. 
Eventuell mögliche Öffnungen – ggf. auch  
mit Terminabsprache – geben wir unter  
www.hoetmar.de oder per Aushang bekannt.

Ansprechpartner: � Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 
Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Vorbereitungen für die Freibadsaison 2021 sind gestartet
Hallenbad wird im Frühjahr nicht mehr öffnen
Seit dem 1. November sind 
die Warendorfer Bäder auf-
grund des bundesweiten 
Lockdowns zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie 
für die Öffentlichkeit ge-
schlossen und bis zum heuti-
gen Tage ist unklar, wann 
ein Bäderbetrieb nach Coro-
na-Schutzverordnung über-
haupt wieder zulässig sein 
kann und wird.

Nichts destotrotz hat das Bä-
derteam im Freibad Bürger-
bad Emsinsel in Warendorf 
damit begonnen, die Saison 
vorzubereiten. Der Fokus 
liegt dabei derzeit auf dem 
großen Nicht-/Schwimmer-
becken mit der Breitrutsche 
und der Sprunggrube sowie 
der dazugehörigen Filter- 
und Wasseraufbereitungs-
anlage. Zur Inbetriebnah-
me der komplexen Filter-
technik inkl. Wasseraufbe
reitung arbeitet der lokale 
Versorger, wie in jedem 
Jahr, mit einer Fachfirma 
zusammen. „Bereits Ende 
letzten Jahres haben wir 
uns aufgrund der Corona-
Erfahrungen aus dem letz-
ten Frühjahr, als Freibäder 
öffneten, Hallen- und Spaß-
bäder hingegen noch ge-
schlossen bleiben mussten, 
bei dieser Firma zwei Ter-
minoptionen für die Inbe-
triebnahme unserer Anlage 
gesichert“ erzählt Tristan 

Lerchner, Betriebsleiter bei-
der Bäder in Warendorf. 
Damit bliebe man zeitlich 
flexibel und könne je nach 
Pandemieverlauf reagie-
ren, berichtet er weiter. 

Obgleich derzeit noch nicht 
final feststeht, wann die 
Stadtwerke das Bürgerbad 
Emsinsel laut Corona-
Schutzverordnung wieder 
für die Öffentlichkeit öff-
nen dürfen, wird alles für 
einen möglichen Saison
start direkt nach Ostern 
vorbereitet. Sobald die An-
lagen in Betrieb sind, ist es 

somit jederzeit möglich, 
kurzfristig auf gesetzliche 
Änderungen reagieren zu 
können, um den Bürgerin-
nen und Bürgern aus Wa-
rendorf und der Umgebung 
dann schnellstmöglich wie-
der ein Schwimmangebot 
unterbreiten zu können. 
Urs Reitis, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Warendorf 
resümiert: „Bereits in der 
letzten Saison hat sich diese 
Strategie sehr gut bewiesen 
und wir konnten als eines 
der ersten Bäder im Kreis 
unser Freibad in Waren-
dorf eröffnen und mit dem 

Saisonbetrieb gute Erfah-
rungen sammeln“. 

Sicher dürfte sein, dass sich 
auch die diesjährige Frei-
badsaison durch die Corona-
Pandemie anders gestalten 
wird als gewohnt und es z. B. 
zu Einschränkungen wie ei-
ner Begrenzung der erlaub-
ten zeitgleich im Bad befind-
lichen Besucher kommen 
wird. Die genauen Vorgaben 
sind derzeit aber noch nicht 
bekannt und werden durch 
die Corona-Schutzverord-
nung festgelegt. Das Hygie-
nekonzept, welches im letz-

ten Jahr gut funktioniert hat 
und mit der Stadt Warendorf 
und dem Gesundheitsamt 
abgestimmt worden war, gilt 
es dann evtl. noch einmal 
anzupassen. 

Die Stadtwerke Warendorf, 
die neben dem Freibad Bür-
gerbad Emsinsel im Saison-
wechselbetrieb auch das 
Hallenbad in Warendorf 
betreiben, haben sich ge-
meinsam mit der Stadt Wa-

rendorf in der letzten Wo-
che dazu entschieden, dass 
Hallenbad in diesem Früh-
jahr nicht mehr wiederzu-
eröffnen. Daher wurde das 
Hallenbad-Becken bereits 
geleert. 

Weitere Informationen zu 
den Bädern, zu Öffnungszei-
ten und aktuellen Neuigkei-
ten finden Interessierte un-
ter www.stadtwerke-waren 
dorf.de.

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Bei der tradi� onellen Eiersuche im Garten 
kommen nicht nur hart gekochte Eier ins Körb-
chen. Eine Kombina� on aus Schokolade und 
Spielspaß bietet das kinder Überraschungsei. 
Dieses gibt es auch als Riesen-Ei mit 
Überraschungen aus zwei Superhelden-
universen. Die zugehörige Oster-App sorgt 
dabei für digitalen Spielspaß auf dem Handy.

Für alle Radfreunde gibt es von Bruder 
Spielwaren nun eine neue Spielzeugfi gur im 
sportlichen Ou� it – unterwegs auf einem 
schicken Mountainbike. Zu den schönsten 
Strecken geht es mit dem Jeep Wrangler 
Rubicon Unlimited. Die Figuren-Sets sind 

geeignet für Kinder ab vier Jahren: 
www.bruder.de.

Perfekt für eine nachhal� ge Überraschung 
im Osternest ist „Emil – die Flasche“. Die 
wiederbefüllbare Glastrinkfl asche wird 
in Bayern gefer� gt, ist schadstoff frei, zu 
100 Prozent recycelbar und geschmacks-
neutral. Ein stabiler, isolierender Thermo-
becher schützt die Glasfl asche und hält 
den Inhalt lange kühl oder warm: 
www.emil-die-fl asche.de.

Dieses Buch hat sich kein einfaches Thema 
vorgenommen: Sterben und Tod. Der scho�  -
sche Maler und Erzähler Alexander Mackenzie 
erfand den immermüden, kleinen bunten 
Bären Humbert, der sich auf eine Reise zur 
„fantabulösen“ Insel der Überraschungen 
begibt: www.erzaehlverlag.de.

Foto: djd-k/Der Erzaehlverlag

Foto: djd-k/Bruder Spielwaren

Foto: djd-k/Em
il/fam

veldm
an-Fotolia

Foto: djd-k/w
w

w
.cew

e.de

Aus der individuell gestalte-
ten Fototasse schmeckt der 

Frühstückskaff ee gleich 
umso besser. Auch wer ein 
Ostergeschenk im Handel 

gekau�  hat, kann dies 
auf originelle Weise mit 

einem schönen Schnapp-
schuss aufwerten. Zum 

Beispiel sorgt eine be-
druckte Geschenkbox für 
freudige Gesichter. Unter 

www.pixum.de gibt es diese 
und weitere Ideen für 
besondere Mitbringsel.

Die persönlichen Lieblings-
fotos eignen sich auf vielfäl-
� ge Weise für Ostergeschen-

ke mit hohem Aha-Eff ekt. 
So wird beispielsweise eine 
Smartphone-Hülle zu einem 
echten Unikat und begleitet 
den Beschenkten über lange 

Zeit. Dank der großen Auswahl 
unter www.cewe.de ist für jedes 

Familienmitglied das passende 
Modell dabei.

Fotos:djd-k/kinder/Adobe
Stock/Alm

gren/Kai Schirmer

Foto: djd-k
/P

ixu
m

.d
e

Oh,� ,
Osterhase

Die persönlichen Lieblings-
fotos eignen sich auf vielfäl-
� ge Weise für Ostergeschen-

ke mit hohem Aha-Eff ekt. 
So wird beispielsweise eine 
Smartphone-Hülle zu einem 
echten Unikat und begleitet 
den Beschenkten über lange 

Zeit. Dank der großen Auswahl 
unter www.cewe.de ist für jedes 

Familienmitglied das passende 
Modell dabei.

Positive Resonanz auf Übernahme gibt ein gutes Gefühl
Als wir uns entschieden hat-
ten, den Partyservice Crabus 
zu übernehmen, waren wir 
etwas besorgt, wie die Hoet-
marer und Hoetmarerinnen 

diesen Schritt wohl aufneh-
men würden. Schließlich 
bestand das Unternehmen 
schon lange und ist in Hoet-
mar verwurzelt. Mit Span-
nung haben wir die Januar-
Ausgabe der „Wir in Hoet-
mar aktuell“ erwartet – und 
wir waren sehr glücklich 
und überrascht wegen der 
vielen sehr positiven Reak
tionen, die wir von den Hoet-
marer Dorfbewohnern er-
halten haben. 

Viele finden es richtig gut 
und sind froh darüber, dass 
das Unternehmen weiter 
fortgeführt wird. Sie spre-
chen uns viel Mut und Kraft 
zu, in diesen außergewöhn-
lichen und schwierigen Zei-
ten durchzuhalten. Und die 
Leute rufen an und bestellen 
für die kleinen Zusammen-
treffen, die zurzeit unter 
Corona-Bedingungen zuläs-
sig sind. Dafür sind wir sehr 
dankbar. Ein besonderes 
Dankeschön wollen wir 
Sven Dittrich aussprechen, 
der uns während des gesam-
ten Übergabeprozesses be-
treut hat und immer noch 
beratend zur Seite steht. Des 
Weiteren danken wir Beate 
Sickmann für ihren bei-
spiellosen Einsatz im Büro 
und Dominik Bosse, der uns 

beim Erstellen des Hygiene-
konzeptes unterstützt hat. 
Auch deswegen möchten wir 
den Hoetmarern auch etwas 
zurückgeben, und das wol-

len wir durch unsere Leis-
tung tun, von der wir hier 
einige Dinge noch einmal 
vorstellen möchten: 

Kulinarischer  
Rundum-Service  
für Ihre Grillparty
Wir organisieren den kom-
pletten kulinarischen Teil 
Ihrer Grillparty. Sie können 
Grills für Gesellschaften bis 
zu 20 Personen ausleihen, 
auch die Holzkohle stellen 
wir gern zur Verfügung. Sie 
erhalten das von uns mari-
nierte Grillfleisch, mit dem 
wir schon als Grillservice 
Bergen auf Feiern und ande-
ren Veranstaltungen über-
zeugen konnten. Wir berei-
ten Grillgemüse, Salate, Dips, 
Saucen und Partybrote zu.

Aus der Region  
für die Region
Wir wollen so viel unserer 
Ware, wie es eben geht, aus 
der Region beziehen – zum 
einen wegen der kurzen 
Transportwege, was die Um-
welt schont, zum anderen 
zur Unterstützung anderer 
regionaler Unternehmen. 
Unser Schweinefleisch be-
ziehen wir vom Hof Krum-
macher, die Eier von Hof Ser-
ries, unsere Kartoffeln be-
kommen wir aus Milte. Wir 

möchten diesen regionalen 
Bezug nach Möglichkeit kon-
tinuierlich ausbauen. 

Frischfleisch-Service
In jeder Woche lassen wir 
Schweine aus der Aufzucht 
von Hof Krummacher für 
uns schlachten, zerlegt wird 
durch uns. So haben wir im-
mer frisches Fleisch in unse-
ren Kühlräumen. Kunden 
können anrufen und alles 
vom Schwein zu einem fai-
ren Preis bestellen. Es be-
steht auch die Möglichkeit, 
sich mit mehreren Haushal-
ten zusammenzutun, um ein 
Schwein – gerne vom Hof 
Krummacher – schlachten 
zu lassen. Wir würden das 
Schwein dann so zerlegen 

und verarbeiten, dass jeder 
Haushalt gleiche Teile davon 
bekommt. Eine Vakuumver-
packung ist auch machbar, 
sodass es zu Hause direkt in 
den Gefrierschrank gepackt 
werden kann. 

Wenn im Mai wieder die 
Bockjagd beginnt, wollen 
wir den heimischen Jägern 
einen Zerlegeservice für das 
Wild anbieten. Wir arbeiten 
dafür gerade an einem kon-
kreten Konzept.

Gerne nehmen wir Ihre per-
sönlichen Wünsche entge-
gen und stehen auch für Fra-
gen zur Verfügung. 

Ihre Familie Bergen

Betriebsfeste · Familienfeiern · Polterabende
… Veranstaltungen aller Art und Größe  …

Catering · belegte Brötchen und Schnittchen 
Pulled Pork · Pulled Poultry · Beef Brisket
… Mittagstisch – kurzfristige Anmeldung  …

Dechant-Wessing-Straße 42 · Warendorf-Hoetmar
Mobil 0162 - 77 888 99 und 0174 - 939 52 73

Telefon 0 25 85 / 443

 Alexander Bergen
 Fleischermeister

Swetlana Bergen
Fleischereifachverkäuferin&

 Wir sind nun als Nachfolger von 

Crabus Partyservice für Sie da!

Crabus/Bergen&
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Bereits seit geraumer Zeit 
wünschen sich viele Besu-
cher des Sportgeländes am 
Wiebusch eine Sanierung 
des Parkplatzes. Auf diesem 
kam es bei Regenfällen re-
gelmäßig zu großflächigen 
Pfützenbildungen, wodurch 
die Sportanlagen trockenen 
und sauberen Fußes nur 
schwer zu erreichen waren. 
Aus diesem Grund hatten die 
politischen Gremien der 
Stadt Warendorf im Rahmen 
der Haushaltsplanberatun-
gen für das Jahr 2021 die fi-
nanziellen Mittel für eine 
Sanierung zur Verfügung 
gestellt.

In den vergangenen Wochen 
sind in einem ersten Schritt 
die Entwässerung der Park-

platzfläche erneuert wor-
den. Anschließend hat die 
ausführende Firma auf der 
Parkplatzfläche in weiten 
Teilen eine wassergebunde-
ne Decke hergestellt. Ledig-
lich der vordere Bereich, wo 
sich auch ein städtischer 
Containerstandort befindet, 
ist asphaltiert und in seiner 
Beleuchtung optimiert wor-
den. 

Für die Maßnahme wurden 
laut Christoph Schmitz, Lei-
ter des Sachgebietes Gebäu-
dewirtschaft und Tiefbau, 
55.000 Euro zur Verfügung 
gestellt: „In diesem Kosten-
rahmen bewegt sich die 
Maßnahme auch.“

S TEPH A N OHL MEIER

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

n  Zweiradmechaniker/in oder -mechatroniker/in (Fachr. 
Fahrradtechnik) gesucht. Wir haben einen interessanten und 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Entwicklungspoten-
tial zu vergeben. Sie können uns im Bereich Fahrradmontage, 
Reparaturen, Inspektionen, ggf. kleinere Lötarbeiten unter-
stützen – je nach Möglichkeiten und Kenntnissen. Verschie-
dene und flexible Zeitmodelle sind möglich (Mini-Job, Teilzeit, 
Vollzeit). MTW Akkutechnik GmbH, Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80
n  Wir haben ein 
gebrauchtes Klavier 
Marke A. Grand, abzuge-
ben. Baujahr ca. 1961, 
inkl. Hocker, Lampe und 
Noten. VB 100 €.  
Telefon 0151 - 68 13 64 46 
 
 
 

n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 448 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden 
kostenlos veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garan-
tiert. Gegebenenfalls wird der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder 
geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige erreicht uns am einfachs-
ten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

www.regenwald.org

Parkplatzsanierung am  
Sportplatz abgeschlossen

Der Parkplatz am Wiebusch wurde jüngst saniert.

Feuch� ücher selbst herstellen 
– das geht ganz einfach. Der 

Anbieter bideo hat einen 
Toile� enpapierhalter ent-

wickelt, mit dem man 
Toile� enpapier ausrei-

chend mit Wasser befeuch-
ten kann, ohne dass es seine 

Reißfes� gkeit verliert. Somit ist 
es auch sehr gut für die Reini-

gung des Babypopos geeignet. Zu 
bestellen im Online-Shop unter 

www.bideo.one.

Fotos: djd-k/Grohe AG

Fotos: djd-k/beam

Fotos: djd-k/popobello.de

Leistungsfähige Dampfsaugsysteme wie die „Edi� on 
Lima� c LN“ des Herstellers Beam säubern Flächen und 
Materialien überaus gründlich. Bei jedem Reinigungsvor-
gang wird auch die Raumlu�  mitgewaschen: Die Konzen-
tra� on an Viren und Bakterien in der Lu�  kann merklich 
reduziert werden. Einen unverbindlichen Präsenta� ons-
termin kann man unter der Hotline 08337-740021 ver-
einbaren. Infos auch unter www.dampfsauger-beam.de

Berührungslose Armaturen wie die Grohe 
Eurocube E lassen sich per Infrarotsensor steuern 
und können eine gute Alterna� ve sein, um das 
Händewaschen zu Hause hygienischer zu machen. 
Gerade in Mehrpersonenhaushalten ist das wich� g. Auch 
Modelle mit Infrarot-Sensor sind für die kontaktlose Hygiene 
geeignet. Unter www.grohe.de gibt es einen Überblick.

Ein guter Überblick über Einnahmen und Ausgaben 
sorgt dafür, dass man die eigene fi nanzielle Situa� on 
fundiert einschätzen kann und an den rich� gen Stellen 
gegensteuert, wenn es eng wird. Hilfestellung gibt ein 
Haushaltsbuch, das unter www.geldundhaushalt.de 
kostenfrei zu bestellen ist. Wer alles lieber direkt am 
Computer festhält, fi ndet mit dem ebenfalls kostenfreien 
und anonymen Web-Budgetplaner eine Alterna� ve.

Foto: djd-k/Geld und Haushalt/C. Gohdes

Gefüllte Hackbällchen lassen sich 
schnell, einfach und hygienisch 
mit prak� schen Küchenhelfern 
wie dem „Filled Meatball Maker 

Set“ von Be� y Bossi herstellen. 
Die Füllung wird automa� sch 

in der Mi� e platziert und 
die kugelrunden Bällchen 
entstehen ohne klebrige 
Hände oder endloses 
Formen. Zwei Bällchen-
Größen sind im Set ent-
halten. Infos und Rezepte 

unter www.be� ybossi.de

Fo
tos: djd-k/be�ybossi.de

Clevere
A lltagshelfer
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Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Erweiterte Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 8.00  – 20.00 Uhr | Sa. 7.30 –13.00 Uhr

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Noch bis zum 11. April für das jugend.haus Warendorf stimmen!
Das jugend.haus Warendorf ist im Finale

Rundkurs mit vielen Schätzen
Die Paderborner Land Route zeigt Radlern die schönsten Seiten von OWL

eon.de/energie

Jetzt für das
jugend.haus

Warendorf voten
Gebt uns eure Stimme und  

helft uns, 10.000 € zu gewinnen.  
Das WIR bewegt mehr.

Die Aktion besteht aus einem Gewinnspiel und der Unterstützung von sozialen Jugend-Projekten durch E.ON. Laufzeit von 01.02. bis 
11.04.2021. Teilnehmen können Personen über 18 Jahren mit Wohnsitz in einer der Regionen Brandenburg, Schleswig-Holstein, Nordrhein-
Westfalen, Niedersachsen oder Hessen. Mitarbeiter der E.ON Energie Deutschland GmbH sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Alle Teilnahmebedingungen und Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: eon.de/energie

Die E.ON Energie Deutsch-
land GmbH veranstaltet 
noch bis zum 11. April 2021 
eine Aktion mit dem Namen 
„Das WIR bewegt mehr: Für 
die Jugend in der Region.“ 
Mit der Aktion werden sozi-
ale Jugend-Projekte durch 
E.ON unterstützt. Im Rah-
men der Aktion konnten Per-
sonen gemeinnützige Pro-
jekte, die sich an Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren 
richten, nominieren und 
diese Projekte von Dritten 
per Nutzer-Voting ausge-
wählt/unterstützt werden. 

Das jugend.haus Waren-
dorf, das von der Mindful-
Jugendhilfe 2014 als Treff-
punkt eingerichtet wurde, 
ist mit der Bewerbung ins 
Finale gekommen. Im ju-
gend.haus Warendorf gibt 
es vielfältige Freizeitange-
bote, bei denen die Kinder 

(djd). Malerische Heideland-
schaften und schöne Wälder, 
beeindruckende Bauwerke 
wie die Wewelsburg, der Pa-
derborner Dom oder der Ei-
senbahnviadukt bei Alten-
beken: Das Paderborner 
Land in der Ferienregion 
Teutoburger Wald birgt viele 
Natur- und Kulturschätze. 
Kennenlernen kann man 
diese zum Beispiel auf einer 
Radtour entlang der Pader-
borner Land Route. Der be-
liebte, 245 Kilometer lange 
Rundweg ist vom ADFC mit 
drei Sternen ausgezeichnet 
und verspricht eine kurz-
weilige Entdeckungsreise 
durch die Region Ostwestfa-
len-Lippe (OWL).

Durch das Heidegebiet 
der Senne radeln
Der Radgenuss kann an je-
dem beliebigen Ort der Stre-
cke und in beide Richtungen 
beginnen. Zum Beispiel in 
Paderborn mit seinen vielen 
Sehenswürdigkeiten. Im 
Zentrum der Stadt entspringt 
die Pader aus 200 Quellen. 
Radler können das Rathaus 
aus der Zeit der Weserrenais-
sance und den Dom mit sei-
nem berühmten Drei-Hasen-
Fenster bestaunen oder im 
größten Computermuseum 
der Welt in die Geschichte 
der Informationstechnik 
eintauchen. Auf der Route 
liegt auch das prächtige Was-
serschloss Neuhaus aus dem 

17. Jahrhundert, das einst 
Residenz der Fürstbischö-
fe war. 

Ganz entspannt radelt es 
sich anschließend durch 
das Heidegebiet der Sen-
ne, wo sich die Quelle der 
Ems befindet und man 
mit etwas Glück halbwil-
de Pferde entdeckt, die 
hier schon seit dem 12. 
Jahrhundert leben. Im 
Steinhorster Becken wie-
derum kommen Vogel-
liebhaber auf ihre Kosten. 
Das größte von Men-
schenhand geschaffene 
Biotop in Nordrhein-
Westfalen ist Rastplatz 
für zahllose Zugvögel.

Zwischenstopp  
bei der Wewelsburg
Die abwechslungsreiche 
Tour bringt Radler weiter 
nach Salzkotten, wo ein Gra-
dierwerk an die große Tradi-
tion der alten Sälzerstadt 
erinnert – und zur Wewels
burg, Deutschlands einziger 
Dreiecksburg. In Lichtenau 
beeindruckt das 800 Jahre 
alte Kloster Dahlheim und 
bei Altenbeken das riesige 
Eisenbahnviadukt, welches 
das Beketal überbrückt. Zu 
den sehenswerten histori-
schen Städten entlang der 
Tour gehören außerdem Bü-
ren mit seiner barocken Je-
suitenkirche, Bad Wünnen-
berg sowie Bad Lippspringe. 
Wer etwas Zeit mitbringt, 
kann dort über das Gelände 

der Landesgartenschau spa-
zieren und anschließend in 
der Westfalen Therme rela-
xen. Ein großer Vorteil ist, 
dass die Paderborner Land 
Route größtenteils autofrei 
über separate Radwege und 
naturnahe Wegabschnitte 
verläuft. Unterwegs finden 
Radler genügend Möglich-
keiten zum Einkehren und 
Übernachten – Informatio-
nen sowie Etappenbeschrei-
bungen gibt es im Netz unter 
w w w.paderborner-l and-
route.de. Gemütliche Restau-
rants, Cafés und Ausflugslo-
kale servieren regionale 
Spezialitäten wie Paderbor-
ner Landbrot, westfälischen 
Knochenschinken und Bier, 
Spargel, Erdbeeren oder 
Wild.

und Jugendlichen mitbe-
stimmen dürfen. Durch ihr 
Engagement lernen sie, Ver-
antwortung zu überneh-
men. Als größter Anbieter 
von Ferienfreizeiten im 
Landkreis werden bei-
spielsweise Reisen ins Aus-
land organisiert. Die Teil-
nehmer können sich hier 
kennenlernen, Vorurteile 
abbauen und Freundschaf-
ten fürs Leben knüpfen.

Der Gewinn soll zu einem 
Teil für Renovierungsarbei-
ten im Jugendtreff genutzt 
werden. Außerdem sollen 
neue Projekte realisiert wer-
den, z. B. HipHop-Workshops, 
bei denen die Jugendlichen 
eigene Songs aufnehmen 
können.

Wer noch seine Stimme ab-
geben  möchte, kann das hier 
tun: https://bit.ly/3wcAT1j

Auf dem Rundkurs können Radler die schönsten Sehens-   
würdigkeiten des Paderborner Landes entdecken – zum Beispiel  
Schloss Neuhaus.  Foto: djd/Touristikzentrale Paderborner Land/Fortmeier

Die Route führt Radler durch 
das Heidegebiet Senne mit den 
Emsquellen.

Foto: djd/Touristikzentrale Paderborner Land/ 
Martin Hoffmann
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„Kreative Köpfe“ – Silke Metze Lördemann

Fotos (3): Bernd Schlichtmann

Auf Postkarten reisen sie 
durch die Welt – die Hühner 
Aphrodite, Rosalie, Faye 
und Fleur, gefolgt von Hau-
ke, dem Hahn. Und so leicht 
und duftig wie ihr Feder-

kleid kommen sie auch in 
den von Silke Metze Lörde-
mann gemalten Bildern rü-
ber. Diese kleine Hühner-
schar entstammt dem wah-
ren Leben und stolziert 
gackernd und krähend im 
Hof des Hauses Hoetmar, in 
dem Silke seit sechs Jahren 
mit ihren tierischen Freun-
den wohnt. Sie ist gebürtige 
Düsseldorferin und hat dort 
nach ihrem Grafik-Design-
Studium viele Jahre als Art-
Directorin und Illustratorin 
in namhaften Werbeagen-
turen gewirkt. 

Silke Metze Lördemann ist 
eine leidenschaftliche Aqua-
rellmalerin, die bevorzugt 
Motive aus Flora und Fauna 
darstellt. Und das Medium 
ihrer Wahl für diese Motive 
sind Aquarellfarben. Die 
Aquarellmalerei ist eine alte 
Technik, die aus der frühen 
Höhlenmalerei kommt und 
deren Popularität erst in der 
Renaissance begann. Es war 
Albrecht Dürer, der die ein-
zigartigen Möglichkeiten 
der Aquarellmalerei er-
kannte. Die hohe Qualität 
seiner Aquarelltechnik 

wurde aber erst Jahrhun-
derte später durch William 
Turner wieder erreicht, der 
uns als einer der wohl be-
deutendsten Aquarellisten 
bekannt ist.

Zurück zum Hier und Heute, 
zu Silke. Das Betrachten ih-
rer Bilder war für mich eine 
Erlebnisreise. So frisch und 
zart wie die Natur den Trevi-
giano Radicchio (einen 
Herbstsalat) geschaffen hat, 
zeigt er sich auch auf dem 
wunderbaren Aquarell und 
animiert dazu, ihn im Ofen 
zu backen und mit Tagliatel-
le und Gorgonzolasauce zu 
genießen. Die gelb leuchten-
den Narzissen versetzen 
mich in österliche Stim-
mung, und beim Anblick der 
im Winde flatternden Jeans 
auf der Leine höre ich das 
Rauschen des Meeres und 
spüre den Sand unter mei-
nen Füßen.

Die Aquarellmalerei ist eine 
zarte Form der Malerei. Die 
einzigartigen Eigenschaften 
der Aquarellfarben kom-
men ganz besonders bei den 
von Silke in der Nass-in-
Nass-Technik gemalten Bil-
dern zum Ausdruck. Auch 
wenn einige Bilder etwas 
farbschwach scheinen, so 
haben sie dennoch eine star-
ke Aussagekraft. Andere Bil-
der sind stellenweise präzise 

gemalt, dann aber überlässt 
sie das Motiv „dem farbli-
chen Zufall“.

Die Natur und ihr jahreszeit-
liches Wechselspiel ist eine 
große Inspiration für  die 
Werke von Silke Metze Lör-
demann. Die Motive und For-
mate ihrer Kunstwerke las-

sen sich  in jede Hoetmarer 
Wohnung integrieren; eben-
so bieten sie sich an als Ge-
schenke zu vielen Anlässen.

Kontakt: 
Silke Metze Lördemann

0151-27545989

M A RI A NNE ERDELY I

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Reichenbacher Str. 96 · Warendorf Reichenbacher Str. 96 · Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64
Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 
dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.dedat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

www.dat-blomenhues.dewww.dat-blomenhues.de

Montag u. Dienstag
  9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
  9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag

9.00 – 13.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Lieblingsmotive: Blumen, Pflanzen, Natur und Architektur.

Lieblingsthema: Der Alltag bekommt in Silkes Bildern einen 
feinen Touch.

Lieblingsplatz: im Atelier mit Skizzenbuch, Stiften und 
Farben.

Gesundes Superfood – gut essen kann so einfach sein

Paten für Kinder in Esme- 
raldas/San Lorenzo e.V., 
Mönchstr. 43, 33790 Halle 
(Westfalen)
Setzen Sie ein Lesezeichen auf: 
www.wecanhelp.de/ecoclub
Mit Hilfe Ihrer Spende können 
die Kinder z. B. die staatliche 
Schule besuchen, weil wir ih-
nen zu Schuluniformen, Schul-
büchern und Schreibutensilien 
verhelfen.

Helfen Sie einfach mit 
Ihrem Online-Einkauf 

Kursabsage nach den Osterferien
Die Kurse der kfd Hoetmar können  
leider nicht nach den Osterferien wie geplant starten.

Verschiebung der Mitgliederversammlung
Die für den 19. Mai geplante Mitgliederversammlung wird bis auf 
Weiteres verschoben.

Aktuelle Infos

(djd). Hier der hippe Smoo
thie aus dem Supermarkt, 
dort der Proteinshake und 
dazu die A bis Z-Vitalpillen 
aus der Apotheke – sieht so 

gesunde Ernährung aus? 
Nein, meint Ernährungswis-
senschaftlerin und Heil-
praktikerin Ute Jentschura 
aus Münster. „Eine gesunde 
Ernährung kann das in der 
Regel nicht ersetzen.“ Viel 

sinnvoller sei es, den tägli-
chen Speiseplan möglichst 
abwechslungsreich zu ge-
stalten und gezielt auf Le-
bensmittel zu setzen, die von 
Natur aus echtes Superfood 
sind. 

Dazu gehören vor allem 
pflanzliche Produkte, regio-
nal und aus Bio-Anbau. Re-
zeptideen liefert zum Bei-
spiel www.p-jentschura.com. 
Über die Website kann auch 
das Kochbuch „Basisch kuli-
narisch“ (10 €) mit vielen 
Tipps zu ausgewogener Er-
nährung angefordert wer-
den.

Ernährungswissenschaft
lerin Ute Jentschura aus 
Münster weiß, welche 
Lebensmittel von Natur aus 
echtes Superfood sind.

Foto: djd/Jentschura International

Besonders die Farb- und 
Aromastoffe aus Obst und 
Gemüse wirken ganz 
entscheidend auf unser 
Immunsystem.
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Betriebsfeste · Familienfeiern · Polterabende
… Veranstaltungen aller Art und Größe  …

Catering · belegte Brötchen und Schnittchen 
Pulled Pork · Pulled Poultry · Beef Brisket
… Mittagstisch – kurzfristige Anmeldung  …

Dechant-Wessing-Straße 42 · Warendorf-Hoetmar
Mobil 0162 - 77 888 99 und 0174 - 939 52 73

Telefon 0 25 85 / 443

Alexander Bergen
Fleischermeister

Swetlana Bergen
Fleischereifachverkäuferin&

Crabus/Bergen&

Rätselgewinner im März

INFONachhaltig sauber: Wie der Haushalt auch mit Hausmitteln blitzblank wird

Frühjahrsputz trifft Umweltschutz

Beim Preisrätsel der März-
Ausgabe wurde nach dem 
Lösungswort  „Impftermin“ 
gesucht. Carina Schössler 
aus Hoetmar wurde unter 
den richtigen Einsendun-
gen als Gewinnerin ermit-
telt. Sie hat den von Bernd 
Schlichtmann hergestellten 
Vogelnistkasten im Wert 
von 22 Euro gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathi schen Hausapotheke helfen wir gerne!
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Globuli, S� üßlersalze & Co.

(djd). Die Frühlingssonne bringt 
es oft schonungslos ans Licht: 
Staub auf den Regalen, hartnä-
ckige Kalkreste in Wanne und 
Waschbecken, ein Schmierfilm 
auf den Küchenoberflächen und 
dazu Fenster, die von Regen-
tropfen, Kerzenruß und anderen 
Rückständen trübe sind. Höchs-
te Zeit für den berüchtigten 
Frühjahrsputz! Doch was tun, 
wenn der Wunsch nach Rein-
lichkeit mit dem steigenden Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit 
kollidiert? Denn die große Zahl 
an herkömmlichen Haushalts-
reinigern enthält häufig schäd-

liche Stoffe wie Säuren, Bleiche, 
Phosphate, Formaldehyd oder 
Natriumsulfat. Das belastet Na-
tur und Gewässer, außerdem 
kann es der Gesundheit zuset-
zen und Allergien auslösen.

Putzset für Selbermacher
Grund genug, beim Putzen auf 
mehr Nachhaltigkeit zu achten. 
Sucht man nach unbedenkli-
chen Alternativen, landet man 
schnell bei altbewährten Haus-
mitteln, etwa Natron, Kernseife, 
Essig und mehr. Damit lassen 
sich im Do-It-Yourself-Verfah-
ren zu Hause wirksame und zu- gleich umweltschonende Reini-

ger herstellen – vorausgesetzt, 
man hat die richtigen Zutaten 
und Rezepte. Diese zusammen-
zusuchen, kann aber ganz schön 
mühsam sein. Eine Lösung bie-
tet hier beispielsweise der Sau-
berkasten. Das ist ein DIY-Set 
mit sechs einfachen Hausmit-
teln, aus denen zehn verschie-
dene Reiniger und Waschmittel 
gemischt werden können. Sie 
sind vegan, umwelt- sowie ge-
sundheitsfreundlich und schaf-
fen hygienische Sauberkeit, was 
gerade heutzutage so wichtig 
ist. In dem handlichen Kasten ist 
neben den Zutaten alles enthal-
ten, was man zur Herstellung 
braucht, inklusive Rezepten, 
Etiketten und Messutensilien. 
Zum Abfüllen der fertigen Reini-
ger verwendet man einfach lee-
re Schraubgläser oder Flaschen, 
die sowieso im Haushalt anfal-
len. So erhalten sie ein zweites 
Leben und landen nicht im Müll. 
Wenn man merkt, wie gut die 
selbst gemachten Mittel funkti-

onieren, macht auch der Früh-
jahrsputz gleich mehr Spaß.

Orangenreiniger selbst 
gemacht
Dabei ist die Herstellung kein 
Hexenwerk, wie man auch unter 
www.sauberkasten.com/blog 
sehen kann. Kleines Beispiel: ein 
Orangenreiniger. Hierfür mischt 
man Essigessenz 1:4 mit Wasser 
und füllt damit einen Behälter 
mit frischen Orangenschalen 
auf (auch Zitronenschalen oder 
andere Zitrusfrüchte eigenen 
sich dafür). Alles nun zwei bis 
drei Wochen stehen lassen und 
anschließend mittels Sieb und 
Trichter in eine Sprühflasche 
füllen. Fertig ist ein dufter Rei-
niger für alle Oberflächen in 
Küche und Bad (außer Natur-
stein und Aluminium). In Famili-
en kann das Anmischen und 
Schrubben außerdem zum ge-
meinsamen Erlebnis werden 
und Kinder können spielerisch 
ein Bewusstsein für den Um-
weltschutz entwickeln.

Mit den richtigen Rezepten, Hausmitteln und Messutensilien 
lassen sich nachhaltige Haushaltsreiniger einfach 
zubereiten.   Foto: djd/www.sauberkasten.com

Im tragbaren Kasten ist alles enthalten, was man zur 
Herstellung der meisten Reinigungsmittel braucht. 

Foto: djd/www.sauberkasten.com
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Dieses Mal gibt es für den Gewinner unseres Preis-
rätsels wieder etwas Kulinarisches zu gewinnen – 
Swetlana und Alexander Bergen vom Grill- & Par-
tyservice Crabus/Bergen spendieren ein Paket mit 
leckerem Grillfleisch und Streichwurst zum Pro-
bieren im Gesamtwert von rund 20 Euro. Bitte sen-
den Sie die Lösung des Kreuzworträtsels, die sich 
aus den nummerierten Feldern ergibt, auf einer 
Postkarte oder im Briefumschlag (bitte ausrei-
chend frankieren oder direkt abgeben und – auch 
bei E-Mails – den Absender mit Telefonnummer bit-
te nicht vergessen) bis zum 22. April 2021 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de
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